
Portrait FC Subingen 
(Saison 2009/2010) 

 
 
 
 
 
 
Gegründet: 8. März 1934 
 
Geschichtliches 
 
Der Start erfolgte in der 5. Liga. Bereits nach zwei Saisons stieg man in die 4. Liga auf. 
Die erste Juniorenmannschaft wurde 1936/37 zur Meisterschaft angemeldet. Jahrelange 
Probleme (Infrastruktur, Kriegsjahre, fehlende finanzielle Mittel) wurden mit viel 
Durchhaltewillen und Idealismus überwunden. Nach einem halben Jahrhundert (Saison 
1983/84) stellte der Verein 4 Aktiv-Mannschaften (2. bis 5. Liga) sowie je eine Senioren- 
und Veteranenmannschaft. Erfreulich war aber auch die Juniorenbewegung, die mit 
einem Bestand von über 100 Burschen schon damals in den Kategorien Inter B, B, C, D 
und E um Meisterschaftspunkte spielten. 
 
Aktuelles 
 
Trotz starken Veränderungen im gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Umfeld steht der 
FCS sowohl sportlich wie finanziell auf einer sehr gesunden Basis. Der Verein weist 
einen Bestand von ca. 330 Mitgliedern sowie rund 240 Juniorinnen und Junioren auf. In 
der laufenden Saison spielt der FCS mit 3 Aktiv-Mannschaften (2., 3. und 4. Liga), einer 
Senioren-, einer Veteranen- und einer Super-Veteranenmannschaft sowie 16 
Juniorenmannschaften (Junioren A bis F). Die 1. Mannschaft wird von Patrick 
Schüpbach und dem Torhütertrainer Erwin Derendinger trainiert und gecoacht. Mit dem 
Abstieg 2009 in die 2. Liga regional sehen wir dies als eine Übergangssaison. Ziel ist es 
mit jungen Talenten aus der Nachwuchsabteilung und der zweiten Mannschaft des FC 
Subingen zu arbeiten. Ergänzt wird die Mannschaft durch gezielte Transfers aus der 
Region. Diese sollen Charakterlich und fussballerisch zum Verein passen. Mittelfristig 
wollen wir uns wieder an der Spitze der 2. Liga etablieren. 
 
Nachwuchsförderung 
 
Der Förderung des Nachwuchses wird grösste Aufmerksamkeit geschenkt. Eine kräftige 
Spitze kann nur mit einer starken Juniorenbewegung erreicht werden. Ein grosser Teil der 
Spieler der 1. Mannschaft kommt aus der eigenen Nachwuchsabteilung. Diese arbeitet 
seit 2001 einheitlich nach dem vereinsintern erarbeiteten Nachwuchsförderungskonzept. 
Die 16 Juniorenmannschaften von der Kategorie A bis F trainieren in der Regel zwei-, 
einige sogar dreimal in der Woche nach diesen Vorgaben. Sie bestreiten die 
Meisterschaft oder Spielnachmittage des Solothurner Kantonal-Fussballverbandes. Im 



Training und Spiel legen wir bewusst Wert auf die Förderung aller jungen Menschen und 
verzichten auf eine Selektion zu Gunsten der Spitze. 
Wir wollen so Charakter und Fussballtalent gleichwertig fördern und einen Beitrag zur 
sinnvollen Freizeitbeschäftigung leisten. Der FCS hat dadurch seinen sozialen 
Stellenwert in den letzten Jahren stetig erhöht. Er nimmt seine Verantwortung in unserer 
Gesellschaft mit grossem Engagement wahr. 
 
Unterstützung 
 
Die ehrenamtliche Arbeit der Funktionäre des FCS werden durch die 
Einwohnergemeinde Subingen, Gönnern, die Bevölkerung des äusseren Wasseramtes 
sowie durch Sponsoren unterstützt. Die prächtige Sportanlage bietet Platz für alle. Der 
FCS ist der grösste Verein im Dorf und der grösste Amateurfussballclub im Kanton 
Solothurn - entsprechend gross sind die Zuschauer- und Besucherzahlen an 
Veranstaltungen des FCS. 
 
Finanzen 
 
Der FC Subingen ist finanziell gesund. Grössere Ausgaben müssen geplant und erarbeitet 
werden. Wir können auf Große Unterstützung von Sponsoren, Freunde des FC Subingen 
und Verein der Ehemaligen des FC Subingen zählen. Zusätzlich erarbeiten wir unsere 
Einnahmen mit eigenen Vereinsanlässen und mit unserer Clubbeitz. Über 60 Funktionäre 
arbeiten ehrenamtlich. Spesen oder eine Entschädigung erhalten nur die Trainer. Kein 
Spieler wird finanziell entschädigt. Es braucht jedes Jahr ein hartes Stück Arbeit, viel 
Verzicht und eine grosse Bereitschaft aller Mitwirkenden um die Kosten so tief wie 
möglich und die Einnahmen so hoch wie nötig zu halten. Reserven können keine angelegt 
werden. So gesehen sind alle froh, wenn an der Generalversammlung alle Posten besetzt 
und eine ausgeglichene Rechnung präsentiert werden kann. Der sportliche Erfolg hat sich 
dem Diktat der knappen Finanzen zu beugen. Damit bleiben wir für alle glaubwürdig und 
unterscheiden uns bewusst vom bezahlten Fussball. 
 
Zukunft 
 
Der FC Subingen ist bestrebt sich stetig weiterzuentwickeln. Stillstand bedeutet 
Rückschritt, nach diesem Motto arbeitet die ganze Vereinsführung. Nebst dem bereits 
obenerwähnten, ist der FC Subingen bestrebt, in naher Zukunft eine Tribüne zu erstellen. 
Diese soll im Jubiläumsjahr 2009 realisiert werden. In die Infrastruktur soll stetig Geld 
investiert werden. So wurde 2008 eine neue Match-Uhr angeschafft. Neue Projekte 
stehen bereits vor der Tür. Die Entwicklung zu Verfolgen ist spannend und macht Spass 
zu gleich! 
 
 
 
 
 
 



 
 
Die grössten Erfolge der 1. Mannschaft 
 
1984/1985 2. Liga Regionalmeister, Aufstiegsspiele gegen Tresa 
1991/1992 2. Liga Regionalmeister, Aufstiegspiele gegen Muri (AG) 
1993/1994 2. Liga Regionalmeister, Aufstiegspiele gegen Muttenz und Biel 
  Schweizer Cup, 3. Runde gegen Xamax Neuchâtel (NLA) 
  Solothurner Cupsieger 
1994/1995 2. Liga Regionalmeister, Aufstiegspiele gegen Dübendorf und Rapperswil 

Schweizer Cup, 3. Runde, Sieger gegen Locarno (NLB), 16tel Final gegen 
Schaffhausen (NLB) 

1995/1996 Schweizer Cup, 3. Runde gegen FC Basel (NLA) 
1996/1997 2. Liga Regionalmeister, Aufstiegspiele gegen Dornach 
1997/1998 2. Liga Regionalmeister, Aufstiegspiele gegen Wetzikon 
1998/1999 2. Liga Regionalmeister, Aufstiegspiele gegen FC Mendrisio 
1999/2000 3. Schlussrang 2. Liga (die ersten beiden Mannschaften stiegen in die 2. 

Liga interregional auf) 
2000/2001 2. Schlussrang 2. Liga (der erste stieg in die 2. Liga interregional auf) 
2001/2002 1. Schlussrang 2. Liga und Aufstieg in die 2. Liga interregional mit 22 

Punkten Vorstprung unter Trainer Robert Du Buisson) 
2002/2003 6. Schlussrang 2. Liga interregional 
2003/2004 10. Schlussrang 2. Liga interregional 
2004/2005 9. Schlussrang 2. Liga interregional 
2005/2006 Abstieg aus der 2. Liga interregional 
2006/2007  4. Schlussrang 2. Liga 
2007/2008  Schlussrang 2. Liga und Aufstieg in die 2. Liga interregional mit unter  

Dem Trainer Peter Brönnimann 
 
 

Die grössten Erfolge der Juniorenmannschaften 
 
80er Jahre Mannschaften in den Kategorien Inter A II, Inter B I, Inter C I 
1994/1995 Mannschaften in den Kategorien Inter A II, Inter C II 
2001/2002 Meistergruppe Junioren A 
2002/2003 Meistergruppe Junioren A und Junioren C 
2005/2006  Coca-Cola Junior League A und B 
2006/2007  Coca-Cola Junior League A 
2007/2008 Coca-Cola Junior League A 
  Solothurner Cupsieger 
2008/2009 Coca-Cola Junior League C 
  Solothurner Cupsieger 
2009/2010 Coca-Cola Junior League A 
 
 
 



Die grössten Erfolge der Senioren 
 
1982 - 1995 5 x Kantonalmeister und 2 x Kantonal Cup Sieger 
1993/1994 Schweizer Cup Sieger gegen Martigny-Sports 
1999/2000 Schweizer Cup Sieger gegen FC Wädenswil 
2000/2001 Regionalmeister 
2001/2002 Regionalmeister und Solothurner Cup-Sieger 
2005/2006 Regionalmeister und Solothurner Cup-Sieger 
2006/2007  Regionalmeister und Solothurner Cup-Sieger – CH-Cup Halbfinal gegen 

Lugano – Spiel im Staion Cornaredo 
2007/2008  Regionalmeister 
2008/2009 Regionalmeister 
 
 
Die grössten Erfolge der Veteranen 
 
90er Jahre diverse Regionalmeister-Titel und Solothurner Cup-Sieger 
2000/2001 Regionalmeister 
2001/2002 Solothurner Cup-Sieger 
2002/2003 Solothurner Cup-Sieger 
2003/2004 Solothurner Cup-Sieger 
2004/2005 Regionalmeister 
2007/2008  Solothurner Cup-Sieger 
2008/2009 Regionalmeister 
2008/2009 CH-Cup Finalist 
 
 
Die grössten Ehrungen des SKFV 
 
In den letzten 10 Jahren 5 x beste Vereinsleistung 
In den letzten 10 Jahren 3 x Auszeichnung aktive Juniorenbewegung 


